
 

 
 
Carport mit zwei Holzbögen und Schnitzereien 
Ein Kunde wünschte sich einen soliden individuellen Carport, der zudem komplett nach alter 
Zimmermannskunst gefertigt werden sollte. Wir planten und fertigten einen Doppelcarport 
mit zwei Holzbögen mit einer Spannweite von 6,50 Metern, welche nicht industriell 
vorgefertigt wurden, sondern handwerklich aus einzelnen Kiefernholzbohlen 
zusammengesetzt wurden. Die Pfettenköpfe wurden durch Schnitzereien – einem Vogelkopf 
und zwei Fabelwesen - verschönert und die Sparrenköpfe erhielten formschöne 
Profilierungen. Alle Holzverbindungen wurden nach alter Zimmererkunst verzapft und mit 
einem Holznagel versehen. Der Carport wurde aus heimischem Kiefernholz gefertigt, welches 
sehr formstabil ist und sich sehr gut bearbeiten und schnitzen lässt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dachausbau/Dachsanierung 
Im Zuge einer energetischen Dachsanierung sollte auf Wunsch des Bauherrn der Spitzboden 
der Dachkonstruktion mit ausgebaut werden. Die vorhandene Dachkonstruktion musste 
teilweise saniert werden. In die Kehlbalkenlage wurde ein Treppenwechsel als späterer 
Zugang zum Spitzboden eingebaut. Alle Sparren wurden seitlich armiert, um die Dachfläche 
auszugleichen und um die Sparrenhöhe mit einer 180er Vollsparrendämmung zu erhöhen. Die 
Dachüberstände wurden mit soliden Aufschieblingen vergrößert und mit einer 
Aufdachschalung versehen. Die Kehlbalkenlage (Fußboden Spitzboden) wurde ausgeglichen 
und als Oberbelag Holzdielen (Hobeldielen aus märkischer Kiefer) verwendet. Die alten 
Kieferdielenfußböden im darunter liegenden Obergeschoss wurden abgeschliffen, teilweise 
ergänzt und mit  einem transparenten abriebfesten Parkettlack versiegelt. 
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Ausgewählte Referenzen Zimmerei & Holzbau Ehrlich 
 
Zimmererarbeiten Dachsanierung Herold Sicherheitsanlagen GmbH, 15344 Strausberg  
Das Dach der einstigen PGH Wohnraumgestaltung in der August- Bebel-Straße in Strausberg, 
neuer Firmensitz von Herold Sicherheitsanlagen musste saniert werden. Die 
Dachkonstruktion besteht zu zwei Dritteln bezogen auf die Länge des Hauses aus einem 
zweifachen Hängewerk und zu einem Drittel aus einem Pfettendach. Neben den Dachsparren 
mussten Teile der Mittelpfetten und Schwellen des Hauptdaches und Bereiche der 
Bogenbinder des in das Hauptdach eingeschleppten Tonnendaches fachgerecht saniert 
werden. Es wurden ca. 8 m³ neues Holz verbaut. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________________________________________________________________ 
 
Zimmererarbeiten Dachsanierung Nebengebäude, 15378 Hennickendorf   
Ein dreifach stehender Pfettendachstuhl musste saniert werden. Bei der Begutachtung des 
Dachtragwerkes wiesen die Unterzüge teilweise einen Durchhang von über 15 cm auf. Auch 
die Fußschwelle und damit auch die unteren Sparren wiesen beträchtliche Durchbiegungen 
auf. Die Ursache dieser starken Verformungen der Dachkonstruktion liegt einzig und allein in 
der Verwendung viel zu geringer Holzquerschnitte.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ausgewählte Referenzen Zimmerei & Holzbau Ehrlich 
 
Zimmererarbeiten Sanierung altes märkisches Bauernhaus, 15345 Prädikow 
Die Dachkonstruktion eines alten Bauernhauses musste fachgerecht saniert werden. Das 
Problem bestand darin, dass eine Hälfte des Dachgeschosses schon ausgebaut war und der 
Ausbau nicht entfernt werden sollte und des Weiteren wies die Dachkonstruktion einen 
Durchhang am First von über 40 cm von Außengiebel zu Außengiebel auf. Im Bereich des 
ausgebauten Dachgeschosses wurde deshalb eine komplett neue Sparrenlage mit neuen 
Fußschwellen über die vorhandene gelegt und mit Kehlbalken miteinander verbolzt. Die 
Kehlbalkenlage wurde abgeschalt, sodass der Spitzboden als Lagerraum dient. 
Die alten Sparren wurden über der Kehlbalkenlage abgetrennt und tragen nur noch die Lasten 
des darunter liegenden Dachausbaues. Im Bereich des noch nicht ausgebauten 
Dachgeschosses wurden einzelne Sparren komplett ausgewechselt und über die gesamte 
Länge eine Fußschwelle eingezogen, welche die Dachkonstruktion von der Deckenbalkenlage 
trennt, welche zu gegebener Zeit saniert werden soll. Im Fußpunkt des Daches wurden über 
die gesamte Trauflänge Aufschieblinge angebracht, um den Dachüberstand zu erhöhen und 
um das vorhandene alte Traufgesims auszugleichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________________________________________________________________ 
 
Kehlbalkendach für Kreativwerkstatt der Barnimer Al ternative e.V., 15344 Strausberg 
Das Kehlbalkendach besitzt eine Spannweite von zwölf Metern bei einer Dachneigung von 38 
Grad. Für die Dachsparren wurde sägerauhes, getrocknetes Bauholz verwendet, die später 
sichtbare Kehlbalkenlage besteht aus gehobelten und gefassten Konstruktionvollholz. Die 
Holzverbindungen der Auswechselungen in der Kehlbalkenlage sind traditionell 
zimmermannsmäßig als Brustzapfenverbindung ausgeführt, d.h. keinerlei sichtbare 
Eisenverbinder sind zu erkennen. Die einzelnen Sparrenpaare (Binder) wurden vorher 
montiert und danach mit einem Kran gerichtet. Es wurden bei diesem Bauvorhaben 10, 5 m³ 
Holz verbaut und 340 laufende Meter Holz abgebunden und gerichtet.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Ausgewählte Referenzen Zimmerei & Holzbau Ehrlich 
 
Pfettendach, Berlin Pankow 
Der hier zu sehende Pfettendachstuhl wurde vor Ort auf der Baustelle abgebunden und 
verzimmert. Es wurden 10,5 m³ Konstruktionsvollholz benötigt und 370 lfm Holz 
abgebunden und gerichtet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________________________________________________________________ 
 
Balkon und Vordach nach historischem Vorbild, 15377 Buckow 
Die Bauherren wünschten sich für ihr Haus, welches um die Jahrhundertwende (um ca. 1900) 
entstanden war, einen Balkon und ein Vordach an der Rückseite des Hauses. Als qualifizierter 
Restaurierungs- und Zimmereibetrieb planten wir den Balkon und das Vordach zuerst in 
enger Zusammenarbeit mit den Bauherren bis ins Detail am Computer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________________________________________________________________ 
 
Balkon mit Zugang zum Garten, 15377 Oberbarnim 
Der Bauherr wünschte sich von seiner Wohnung, die im Obergeschoss dieser liebevoll 
sanierten Feldsteinscheune befindet, einen Balkon mit einem zusätzlichen Zugang zum 
Garten. Die Konstruktion wurde aus rissarmen und witterungsbeständigen Lärchenholz 
gefertigt. Bei der Planung der Treppe wurde auf eine bequeme und dennoch sichere 
Benutzung geachtet. 
 


